
Die betriebswirtschaftliche Beratung der Mandanten gehört heute zum 

selbstverständlichen Aufgaben-, Anforderungs- und Leistungsprofil des 

Steuerberaters. Moderne Steuerberatung bedeutet für die Mandanten 

nicht nur Hilfe bei der Erfüllung steuerlicher Pflichten und die Begren-

zung der Steuerlasten im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. 

Bei der Gestaltungsberatung umfasst das Tätigkeitsfeld des Steuer-

beraters aufgrund der notwendigen besteuerungsrelevanten Gestal-

tungsüberlegungen die steuerrechtliche und betriebswirtschaftliche 

Beratung. Die Beratung der Mandanten in Fragen der Steuerwirkungen 

und der Steuerplanung ist wegen der engen wechselseitigen Abhängig-

keit von allgemeinen betriebswirtschaftlichen Entscheidungen und 

steuerlichen Sachverhaltsgestaltungen in eine umfassende Unterneh-

mensplanung einzubeziehen.

Die Steuerberater beraten ihre Mandanten bei allen wirtschaftlichen 

Problemstellungen, wie z. B. Investitionsentscheidungen, Finanz- und 

Erfolgsplanung, Personalfragen, Unternehmensnachfolge, Rating, 

Rechtsformwechsel usw. Steuerberater übernehmen im Rahmen des 

Rechnungswesens auch die Beratung hinsichtlich der Organisation 

des Rechnungswesens und des dazugehörigen Controllings. Diese 

betriebswirtschaftliche Beratung zielt umfassend auf eine Stärkung des 

wirtschaftlichen Erfolgs und der Wettbewerbsposition der beratenen 

Mandantenunternehmen ab.

Im Rahmen der betriebswirtschaftlichen Beratung  

bieten Steuerberater folgende Leistungen an:

Allgemeine betriebswirtschaftliche Fragestellungen

  Existenzgründungsberatung 

  Einführung von Kosten- und Leistungsrechnung

  Beratung bei Kalkulationsfragen

  Unternehmensplanung

  Controlling

  Unternehmensbewertungen

  Erstellung von Businessplänen

  Steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung von  

 Finanzierungs- und Investitionsentscheidungen

  Monatliche und jährliche betriebswirtschaftliche Auswertungen (BWA)

  Beratung zu Fördermitteln

  Unternehmensnachfolge

  Rating

Betriebliche Entscheidungen unter Berücksichtigung nationaler  

und internationaler Rahmenbedingungen

  Standortwahl

  Rechtsformwahl

  Investitionsplanung

  Finanzierungsplanung

Betriebswirtschaftliche Beratung  
als wesentlicher Teil  
moderner Steuerberatung
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Betriebswirtschaftliche
Beratung ist Aufgabe des
Steuerberaters

Besondere Qualifikationen
des Steuerberaters sichern
ein „Mehr“ an Beratung

Umfassende Beratung
bietet Vorteile für Mandanten

Betriebswirtschaftliche Beratung gehört heute zum umfassenden 

Beratungsangebot von Steuerberatern. Steuerliche und betriebswirt-

schaftliche Problemstellungen sind in fast allen Beratungsgebieten so 

eng miteinander verzahnt, dass eine optimale steuerliche Lösung ohne 

gleichzeitige betriebswirtschaftliche Beratung kaum vorstellbar ist. 

Als betriebswirtschaftlicher Berater und Interessenvertreter nimmt der 

Steuerberater auch bei allen unternehmerischen und wirtschaftlichen 

Entscheidungen seiner Mandanten eine große Vertrauensstellung ein. 

Die Beratung bezieht sich dabei auf alle Phasen der Unternehmens-

führung, von der Existenzgründung bis zur Beratung im Krisenfall. Dabei 

unterstützt der Steuerberater die Geschäftsführung bei sämtlichen 

Entscheidungen der steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Unter-

nehmensführung. Der Steuerberater ist somit der ideale Berater und 

erster Ansprechpartner bei betriebswirtschaftlichen Fragestellungen.

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind zentraler Bestandteil in der 

Ausbildung von Steuerberatern. Zukünftige Steuerberater müssen 

nachweisen, dass sie vertiefte Kenntnisse in den Bereichen Betriebs-

wirtschaft und Rechnungswesen haben. Dabei beschränkt sich die 

Ausbildung und Prüfung nicht allein auf die theoretische Vermittlung 

von Fachwissen, sondern verlangt konkrete praktische Erfahrungen.

Durch diese Kombination wird sichergestellt, dass Steuerberater her-

vorragend für die Erbringung einer betriebswirtschaftlichen Beratung 

qualifiziert sind. Die Kombination von steuerrechtlichen und betriebs-

wirtschaftlichen Kenntnissen sichert eine optimale Beratungsleistung. 

Mandanten von Steuerberatern erhalten ein „Mehr“ an Beratung.

Mandanten, die ihre steuerliche Beratung durch eine zusätzliche 

betriebswirtschaftliche Beratung ergänzen, erhalten einen erheblichen 

Mehrwert. Im Unterschied zu allen anderen Anbietern betriebswirt-

schaftlicher Beratungen hat der Steuerberater meist ein Dauermandats-

verhältnis mit guten persönlichen Kontakten zu seinen Mandanten 

und detaillierten Kenntnissen über die betrieblichen, finanziellen und 

persönlichen Verhältnisse im Mandantenbetrieb. Dementsprechend ist 

auch seine betriebswirtschaftliche Beratung nicht nur auf kurzfristigen, 

einmaligen Erfolg, sondern auf längerfristige, dauerhafte Wirkung 

ausgerichtet. 

Der Mandant genießt im Rahmen der betriebswirtschaftlichen Beratung 

einen umfassenden Schutz aufgrund der berufsrechtlichen Regelungen 

des steuerberatenden Berufes. Der Steuerberater ist in seiner betriebs-

wirtschaftlichen Beratung eigenverantwortlich und unabhängig tätig 

und allein dem Interesse des Mandanten verpflichtet. Alle erlangten 

Informationen unterliegen einer gesetzlichen Verschwiegenheitspflicht 

seitens der Berufsträger. Somit ist sichergestellt, dass Daten und 

Informationen nicht ohne gesonderte Genehmigung an Dritte, auch 

nicht an Behörden oder Kreditinstitute, gelangen. Darüber hinaus ist 

der Mandant durch eine Vermögensschadenhaftpflichtversicherung des 

Steuerberaters abgesichert.
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